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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie bereits vor zwei Jahren angekündigt, ist die Europäische Kommission in 2015 an einige Länder 
herangetreten, deren Grad der Umsetzung von INSPIRE hinter dem vorgegebenen Zeitplan liegt.  
 
Laut dem Zeitplan sollten die von INSPIRE betroffenen geodatenhaltenden Stellen unter anderem für 
bereits bestehende INSPIRE relevante Datensätze bis zum  

03.12.2010 Metadaten, 
09.11.2011 voll betriebsfähige Darstellungsdienste, 
28.12.2012 voll betriebsfähige Downloaddienste 

zur Verfügung stellen.  
 
Ein Gespräch zwischen der Europäischen Kommission und den deutschen Vertretern zum Stand der 
Umsetzung von INSPIRE fand am 9. November 2015 statt. Damit hat die Europäische Kommission 
ein sogenanntes „Pre-Pilot“-Verfahren gegen Deutschland angeschoben. Ziel dieses Verfahrens ist 
es, das dem Vertragsverletzungsverfahren vorgeschaltete Pilotverfahren abzuwenden.  
 
Die Europäische Kommission strebt die stärkere europäische Steuerung der Umsetzung der INSPIRE 
Richtlinie an. Deutschland war aufgefordert, in einem Aktionsplan einen Ausblick zu gewähren, wie 
den beim Gespräch diskutierten Defiziten begegnet werden soll. Unter anderem steht hierbei die 
Verbesserung der nationalen Datenabdeckung im Fokus. 
 
https://www.geoportal.de/SharedDocs/Downloads/DE/GDI-DE/INSPIRE_Bericht_Mitgliedstaat_DE_2016.pdf?__blob=publicationFile 
 

Der Umsetzungsgrad von INSPIRE kann von der Europäischen Kommission direkt aus dem Ergebnis 
des laufenden Monitoring 2016 abgelesen werden. Zwar wird die Europäische Kommission ihr 
Augenmerk insbesondere auf die INSPIRE Umsetzung im Zusammenhang mit Daten für die EU-
Umweltberichtspflichten legen, aber bitte arbeiten Sie auch an den übrigen Bereichen der Umsetzung 
von INSPIRE. Es wird immer wichtiger werden, die Fortschritte der erfolgreichen Umsetzung jährlich 
im Monitoring sichtbar zu machen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Mareike Dietrich 
Koordinierungsstelle GDI-NI 
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